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Geschätzte Bevölkerung unserer Gemeinde Tragöß-St.Katharein, liebe Feuerwehr-
frauen und Feuerwehrmänner der „Freiwilligen Feuerwehr St. Katharein/Laming“.

Alle Mitglieder unserer Feuerwehr leisten freiwillig Dienst und sind somit 
ehrenamtlich für die Sicherheit unserer Bevölkerung tä� g.
Im Vorjahr ist es den Verantwortlichen unserer Feuerwehr gelungen viele 
Jugendliche für diese ehrenvolle Aufgabe zu gewinnen, dazu gratuliere 
ich dem Kommando sehr herzlich. Es ist besonders wich� g, damit eine 
Einsatzorganisa� on bestehen bleibt, junge Menschen dafür zu gewinnen 
und auch auszubilden. Die Jugend zu mo� vieren und ihnen auch das 
notwendige Rüstzeug zu lernen braucht ein besonderes Engagement der 
ak� ven Einsatzkrä� e. Diese Aufgabe muss doch neben den Einsätzen und 
den verschiedensten Herausforderungen und Tä� gkeiten erledigt werden.
Auch wenn wir zurzeit einen Umbruch in unserer Gesellscha�  erleben, 
gibt es eine große Anzahl von Menschen, die sich für den Dienst am 
nächsten rund um die Uhr bereitstellen. Es sind unsere Feuerwehren als 

Einsatzorganisa� on die sich für die Sicherheit unserer Bevölkerung ständig weiterbilden und so mit hoher 
fachlicher Kompetenz im No� all helfend zur Seite stehen können.
Mein Dank gilt allen ak� ven Feuerwehrfrauen und Feuerwehrmännern, aber im Besonderen auch den 
Familien unserer Feuerwehrangehörigen für ihr Verständnis und auch für ihre Bereitscha�  bei allen 
gesellscha� lichen Anlässen und Festlichkeiten unsere Feuerwehr sehr tatkrä� ig zu unterstützen. Es ist nur 
durch diesen Zusammenhalt möglich unser Feuerwehrwesen in dieser Form aufrechtzuerhalten.
Wie immer wünsche ich für uns ein unfallfreies Jahr und das wir von Schadereignissen verschont bleiben.

Herzlichen Dank, Gut Heil!

Wiener Straße 120
8605 Kapfenberg
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Fax.: 03862/23098-4
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Liebe Bevölkerung von Tragöß – St. Katharein, liebe Feuerwehrkameradinnen und 
Feuerwehrkameraden.

Beim Zusammenstellen des Florianibla� es und schreiben dieser Zeilen, 
kommen sehr viele Eindrücke eines intensiven und arbeitsreichen 
Feuerwehrjahres zum Vorschein.
Wir als Einsatzorganisa� on können uns weder die Umstände, noch den 
Zeitpunkt für unsere Einsätze aussuchen. Ich denke hier speziell an den he� igen 
Wintereinbruch und anschließenden Starkregen kurz vor Weihnachten, 
der uns von den Morgenstunden des 22. Dezember bis zu Mi� ag des 24. 
Dezember sehr forderte und unmissverständlich gezeigt hat, wie unersetzlich 
die Feuerwehr ist. Wir sind zu 100 Prozent freiwillig und ehrenamtlich im 
Einsatz. Selbstverständlich zu jeder Tages- und Nachtzeit, ohne Rücksicht 
auf die eigene Gesundheit. Zum Glück dur� en wir den Heiligen Abend mit 
unseren Familien einsatzfrei verbringen. 
Von den immer häufi ger werdenden Extremwe� erereignissen blieben wir zum 

Glück verschont. Der Katastrophenschutz ist und bleibt aber unverzichtbar. Der Landesfeuerwehrverband 
Steiermark stellte uns einen Unwe� ercontainer zur Verfügung. Als Stützpunk� euerwehr werden wir damit 
nicht nur in unserer Gemeinde, sondern wenn nö� g, österreichweit in den Einsatz gehen.
Ein besonderer Moment war sicher die Aufnahme von 8 Kindern in unsere Feuerwehrjugend. So waren 
insgesamt 5 Mädchen und 5 Buben mit viel Mut, Fleiß und Ehrgeiz bei den Übungen. Bei vielen zusätzlichen 
Ak� vitäten darf Spiel und Spaß nicht zu kurz kommen.
Im Mi� elpunkt unserer Feuerwehr steht der Mensch. Es ist großar� g die Begeisterung unserer Jugendlichen, 
aber auch unserer Mitglieder bei Bewerben und Leistungsprüfungen zu erleben. Ein besonderer Dank gilt 
hier den Jugendbeau� ragten und Ausbildern.
Besonders möchte ich als Kommandant hervorheben, dass im letzten Jahr 10 446 freiwillige Stunden geleistet 
wurden. Ein großes Danke von Herzen gebührt hier unserer Feuerwehrjugend, den Feuerwehrfrauen und 
Männern für Ihren großar� gen Einsatz und Ihr Engagement, sowie unseren Familien für die Unterstützung.

Danke, „Gut Heil“!
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Wehrversammlung der FF St. Katharein

Am 24. Februar fand die 138. Wehrversammlung der 
Feuerwehr St. Katharein im Gemeindesaal sta� . Neben 
den Feuerwehrkameradinnen und Feuerwehrkameraden, 
sowie der Feuerwehrjugend konnte Kommandant ABI Klaus 
Sommerauer die Ehrengäste, Landesfeuerwehrkommandant 
LBD Reinhard Leich� ried, Bürgermeister Hubert Zinner und vom 
Bereichsfeuerwehrkommando BR Jürgen Rachwalik begrüßen. 

Die Berichte lieferten eindrucksvolle Zahlen. So wurde die 
Feuerwehr zu 3 Brand- und 50 technischen Einsätzen alarmiert, 
wobei 3 Personen aus Zwangslagen gere� et werden konnten. 
Unter anderem wurden auch 82 Übungen abgehalten.  Danke 
unseren Kameradinnen und Kameraden für 10446 geleistete 
freiwillige und ehrenamtliche Stunden, sowie ihren großar� gen 
Einsatz und Ihr Engagement für unsere Feuerwehr.
Als Höhepunkt wurden im Zuge der Versammlung verdiente Mitglieder ausgezeichnet und befördert.
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53 Einsätze unterteilen sich in

3 Brandeinsätze

8 Verkehrsunfälle

1 Menschenre� ung

1 Tierre� ung

3 Unwe� ereinsätze

1 Türöff nung

29 Technische Hilfeleistungen

7 Insektenbekämpfungen

Leistungsbilanz 2023

Trotz immer häufi ger werdenden Extremwe� ersitua� onen, blieben wir 
in unserer Gemeinde vor größeren Unwe� ern verschont. Bei unseren 53 
Einsätzen wurden wir mit herausfordernden Situa� onen konfron� ert, die wir 
bestens bewäl� gen konnten. 

Kommt immer gesund und unfallfrei von den Einsätzen zurück!

Möchtest auch du anderen Menschen in Notsitua� onen beistehen und 
helfen, deine Freizeit sinnvoll nutzen und uns bei unseren vielsei� gen 
Tä� gkeiten unterstützen? Du triff st uns jeden Montag ab 18.00 Uhr in 
unserem Feuerwehrhaus. Egal welches Alter, ob Mann oder Frau, in unserer 
Feuerwehr ist auch für dich Platz. 

8641 St. Marein/Mzt, Böhlerstr. 2 
0664 / 541 45 80, www. iesenfritz.at
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We� kampf für den guten Zweck

Leistungsbewerbe haben sich bei Österreichs Feuerwehren etabliert und bilden ein wich� ges Fundament 
für die Aus- und Weiterbildung der Feuerwehrmänner und -frauen.  Doch neben der Fortbildung sind es 
Werte wie Teamgeist, Kameradscha�  und sportlicher Ehrgeiz, die aus diesem Konzept erst ein Erfolgsmodell 
gemacht haben.

Seit 1946 werden in der Steiermark 
We� bewerbe veranstaltet, bei denen sich 
Feuerwehrkameradinnen und Kameraden 
untereinander messen können. Doch 
die ursprüngliche Idee kommt von den 
Leistungsabzeichen die veranschaulichen 
sollen, welche Fachausbildungen und 
Kompetenzen der Träger aufweist. In 
den 60er Jahren wurden We� kämpfe 
und Leistungsabzeichen zu den heute 
bekannten Feuerwehrleistungsbewerben 
zusammengefasst. Seitdem ist für das Erlangen 
von Leistungsabzeichen die erfolgreiche 
Teilnahme und Absolvierung an einem 
Leistungsbewerb notwendig. 

Seit den Anfängen der Leistungsbewerbe hat sich der Grundgedanke nicht verändert. Auch heute noch 
sollen die Bewerbe einerseits zur sportlichen Ertüch� gung, andererseits zur Übung und Festlegung von 
in der Feuerwehr üblichen Handgriff en dienen. Dazu gibt es verschiedenste Bewerbsarten in denen 
Leistungsabzeichen verliehen werden können (Atemschutzleistungsbewerb, Funkleistungsbewerb, 
Feuerwehrleistungsbewerb etc.). Dabei kann/muss je nach Bewerbsart entweder alleine oder als Gruppe 
angetreten werden. 
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Die Erfolgsfaktoren

Es sind viele Faktoren, die das Modell der Leistungsbewerbe so erfolgreich macht. Man kann daher auch 
nicht pauschal sagen, was die Beweggründe vieler Feuerwehrkameradinnen und Kameraden sind. Meist sind 
es verschiedenste bzw. mehrere der folgenden genannten Gründe:
Die Verschmelzung von We� kampf und Leistungsabzeichen spielt eine zentrale Rolle des Erfolgsmodells. 
Die Verleihung des Leistungsabzeichens nach der erfolgreichen Absolvierung des Leitungsbewerbes stellt 
eine besondere Form der Anerkennung dar. Wer ist nicht stolz auf eine abgeschlossene Arbeit bzw. erfolgte 
Leistung. Durch das Leistungsabzeichen auf der Uniform kann dieses stolz jedem präsen� ert werden. In 
Feuerwehrkreisen sind diese Abzeichen besondere Auszeichnungen die alle Mitgliederinnen und Mitglieder 
zu würdigen wissen.

Zudem kann man sich durch den We� kampf-Charakter mit anderen Feuerwehren messen, was die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer der Bewerbe zusätzlich anspornt. Der sportliche Ehrgeiz, sich mit anderen 
zu vergleichen und im We� bewerb mit anderen zu sein liegt in der Natur des Menschen. Dieser zusätzliche 
Ansporn und die Mo� va� on sind es, die den Bewerben noch das gewisse Etwas verleihen.
Besonders bei Leistungsbewerben in Gruppen bekommen Faktoren wie Teamgeist und Kameradscha�  eine 
besondere Bedeutung. Es ist ein schönes Gefühl alleine etwas zu erreichen, jedoch gemeinsam mit seiner 
Gruppe ist es noch um ein Vielfaches besser. Zusammen ein Ziel zu verfolgen, zu trainieren und Abläufe im 
Detail zu verbessern sind Dinge, die einen Leistungsbewerb ausmachen. Jedoch auch nach dem Training 
oder den Bewerben gemeinsam mit den Freunden, den Kameradinnen und Kameraden zu reden, Zeit zu 
verbringen und zu feiern sind Dinge, die eine Gemeinscha�  ausmachen - die eine Feuerwehr ausmachen.
Zu guter Letzt gilt es natürlich den Grundgedanken zu erwähnen – Übung und Fes� gung, von in der Feuerwehr 
üblichen Handgriff en. Im Erns� all sollte ein jeder Handgriff  sitzen, um Leben re� en zu können und dennoch 
sind alle Mitgliederinnen und Mitglieder unserer Feuerwehr freiwillig dabei. Daher ist es umso wich� ger, 
diese Handgriff e immer wieder zu üben und zu trainieren. Durch das Modell des Leistungsabzeichens und 
-bewerbes ist es der Feuerwehr neben dem Normalbetrieb gelungen, etwas zu entwickeln, dass es scha�  , 
dieses Training mit den oben genannten Faktoren zu kombinieren, um gut ausgebildete und vor allem für den 
Erns� all gerüstete Feuerwehrmänner und -frauen in ganz Österreich zu haben.

Somit kann abschließend gesagt werden, dass Leistungsabzeichen nicht nur der Zierde der Uniform 
dienen, sondern auch den Zusammenhalt und das Können der Feuerwehrmänner und -frauen stärkt. Bei 
der Feuerwehr entstehen Freundscha� en fürs Leben und es werden Werte und Fähigkeiten vermi� elt, die 
sowohl im privaten als auch berufl ichen Umfeld von großer Bedeutung sind.
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Katastrophenschutz - Katastrophen Hilfsdienst (KHD)

In der Steiermark werden KHD - Bereitscha� en aus den 
bestehenden Einsatzkrä� en und Ausrüstung der einzelnen 
Bereichsfeuerwehrverbände (Altbezirke) gebildet, ohne 
die Einsatzbereitscha�  zur Erfüllung der Aufgaben für den 
örtlichen Einsatzbereich zu schwächen. Dies sind Einheiten, 
welche aufgrund der mannscha� lichen und gerätemäßigen 
Aussta� ung in der Lage sind, bei Katastrophenfällen, tak� sche 
Aufgaben selbstständig durchzuführen.

Unsere Feuerwehr ist mit dem LKWA und dementsprechender Ausrüstung dem 2. Löschzug der KHD 
Bruck zugeteilt. Als Stützpunk� euerwehr werden wir mit unserem Unwe� ercontainer, speziell bei 
Hochwassereinsätzen in der Steiermark, aber wenn nö� g darüber hinaus in den Einsatz gehen können.

Aussta� ung unseres KHD - Rollcontainer

Neben wasserführenden Armaturen sind Schlauchmaterial, diverse Aussta� ung für Hochwassereinsätze, ein 
LED - Flutlichtstrahler, Kabeltrommeln, ein Stromerzeuger und 2 Abwassertauchpumpen am Rollcontainer 
aufgebaut.



9

Seit Beginn dieses Jahres wurde der Bereichsfeuerwehrverband Bruck an der Mur mit einer leistungsstarken 
Drohne ausgesta� et. Die Drohne ist im Einsatzlei� ahrzeug(ELF) in Turnau sta� oniert und kann zu 
diversen Einsätzen wie Waldbränden oder Personensuchen alarmiert werden. Sie ist mit leistungsstarken 
Op� ken (200-fache Vergrößerung und Wärmebild) und einem 120 Wa�  Scheinwerfer ausgesta� et. Die 
Stromversorgung erfolgt über 2 Akkus, welche im Betrieb getauscht werden können. Gesteuert wird die Drohne 
über 2 Fernsteuerungen, welche auch ein Livebild an diverse andere Bildschirme übertragen können. Um 

Neue Drohne des Bereichsfeuerwehrverbandes

die Drohne bedienen zu können, werden 3 Personen 
benö� gt. Der Drohnenpilot, der Kamerabediener und 
der Drohnengruppenkommandant, wobei die Rollen 
getauscht werden können, da jeder über die gleiche 
Ausbildung verfügt. Über die beiden Fernsteuerungen 
können Pilot und Kamerabediener auch im Flugbetrieb 
die Rollen tauschen.

Damit die Drohne jederzeit in den Einsatz gehen 
kann, gibt es im Bereich derzeit 26 ausgebildete oder 
in Ausbildung befi ndliche Drohnenbediener. Für unsere Feuerwehr nimmt LM Daniel Stog diese Aufgabe 
wahr. Um fer� g ausgebildet zu sein, bedarf es einer Onlineschulung und eines 3-tägigen Lehrgangs an der 
Feuerwehrschule in Lebring. Auch werden monatliche Übungen im ganzen Bereich abgehalten.

Technische Daten

Typenbezeichnung: DJI Matrice 350 RTK
maximale Flugdauer: 55 Minuten
maximale Reichweite: 20 Km
maximale Flughöhe: 5000 m



10

Erfolgreiche Teilnahmen bei Leistungsbewerben und Leistungsprüfungen

Viel Zeit inves� erten unsere Mitglieder bei den Vorbereitungen für die Leistungsabzeichen. Bei den Bewerben 
wurden tolle Leistungen erbracht und alle Ziele erreicht!

Das Feuerwehrleistungsabzeichen in Silber erreichten
Patrick Pecnik 
Patrick Pichler 
Elias Sommerauer 
Samuel Sommerauer
Daniel Stog 
Alexander Tiefenbacher 

Branddienstleistungsprüfung in Silber erreichten
Andreas Haberl
Jürgen Mikusch
Werner Mikusch
Patrick Pecnik
Daniel Pichler
Klaus Sommerauer
Mar� n Sommerauer
Michael Sommerauer
Daniel Stog
Marcus Theiler
Gerald Weingant

Branddienstleistungsprüfung in Bronze erreichten
Patrick Pichler
Elias Sommerauer
Samuel Sommerauer
Alexander Tiefenbacher

Funkleistungsbewerb
Der Tagessieg ging zum zweiten Mal in Folge an Patrick Pichler
Bei der Gruppenwertung belegten wir den 2. Rang mit 
Patrick Pichler
Elias Sommerauer
Samuel Sommerauer

TEAM ASSIGAL

www.team-assigal.at
8605 Kapfenberg  |  Mariazellerstrasse 1a  |  03862 - 21045

A R C H I T E K T U R  Z T  G M B H

PLANUNG UND AUSSCHREIBUNG

ÖRTLICHE BAUAUFSICHT

BAUSTELLENKOORDINATION

PROJEKTENTWICKLUNG
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Ehrungen 2023

25 Jahrmedaille für verdienstvolle Tä� gkeit im Feuerwehrwesen
OLM d.V. Gerhard Tiefenbacher
Verdienstzeichen 1. Stufe des LFV und Bewerter Spange in Silber
OBI Michael Sommerauer 
Verdienstzeichen 2. Stufe des BFV Bruck
HLM d.F. Marcus Theiler
Verdienstzeichen 3. Stufe des BFV Bruck
OFM Gerald Weingant
FLA-Silber des LFV
ABI Klaus Sommerauer

Ehrungen Wehrversammlung
25 Jahrmedaille für verdienstvolle Tä� gkeit im Feuerwehrwesen 
HLM d.V. Birgit Sommerauer
Verdienstzeichen 3. Stufe des BFV Bruck erhalten 
LM d.F. Patrick Pecnik
OFM Viktor Emmerstorfer
OFM Alexander Tiefenbacher
OFM Elias Sommerauer
OFM Samuel Sommerauer
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Florianiplake� e in Silber

Die Florianiplake� en des Landesfeuerwehrverbandes Steiermark werden 
an Personen verliehen, die das Feuerwehrwesen in besonderer und 

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Unterstützendes Mitglied werden

Werde unterstützendes Mitglied, der Freiwilligen Feuerwehr, für einen Jahresbeitrag von 10,00 Euro.
Der Mitgliedsbeitrag wir jeweils im 4. Quartal des Jahres eingehoben.

Unterstützendes Mitglied

Name ………………………………………………
Adresse……………………………………………

Datenschutz:  
Mit Deiner Bereitscha�  als unterstützendes Mitglied unsere Feuerwehr zu unterstützen, werden Deine Daten 
aufgenommen und gespeichert. Sollte eine weitere Speicherung Deiner Daten nicht mehr gewollt sein, bi� en 
wir Dich uns zu verständigen.

hervorragender Weise gefördert 
haben.
In Würdigung der besonderen 
Verdienste und der großzügigen 
Unterstützung der letzten Jahre, 
überreichte die Feuerwehr St. 
Katharein, diese ganz besondere 
Auszeichnung, Julienne und Richard 
Ramsauer, um Danke zu sagen.

Weber Rescue Seminar

Um in der technischen Ausbildung für Verkehrsunfälle auf dem neuesten Stand zu bleiben, werden die 
Kameraden der Feuerwehr St. Katharein an der Laming in diesem Jahr zwei Seminare der Firma Weber 
Rescue besuchen. Weber Rescue ist ein namha� er Hersteller von hydraulischen Re� ungsgeräten und 
Geräten für den technischen Einsatz. Für diese Fachbereiche führt Weber Rescue auch Seminare durch. 
Die Seminare werden theore� sch und prak� sch in der Feuerwehr 
abgehalten. Sie umfassen die pa� entengerechte Unfallre� ung 
aus Fahrzeugen sowie einsatztak� schen Möglichkeiten zur 
Personenre� ung, ebenso wie das Anheben und Sichern von 
Lasten. Um diese Seminare abhalten zu können, werden von uns 
Schro�  ahrzeuge benö� gt. Wenn sie ein Fahrzeug besitzen, das sie 
entsorgen möchten, würden wir uns freuen, wenn sie uns dieses 
als Übungsobjekt zu Verfügung stellen.

Retoursendung an: 
kdo.021@bfvbm.steiermark.at
oder per WhatsApp
Tel. Nr. 0664 1444631
oder
Feuerwehr St. Katharein
St. Katharein 32
8611 Tragöß-St. Katharein
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Bereits zum 77. Mal fand am 3. Samstag im Jänner der St. Kathareiner Feuerwehrball sta� . Das 
Veranstaltungszentrum in St. Katharein wurde mit sehr viel Liebe zum Detail in einen wunderschönen Ballsaal 
verwandelt.
Sehr viele Gäste aus nah und fern konnten in dieser einzigar� gen Atmosphäre, nach einer sehenswerten 
Polonaise, unseren Ballabend miterleben.
All unseren Gästen und Besuchern, darunter den Abordnungen der Nachbarfeuerwehren, gebührt großer 
Dank. Besonderer Dank gilt unseren Schweizer Feuerwehrfreunden, die den weiten Weg auf sich genommen 
und sich mit einem wunderschönen Geschenk bei unserem Ball eingefunden haben. 
Die Innkreis Buam waren musikalisch verantwortlich und sorgten für gute S� mmung unter den Ballgästen.
Danke allen Gönnern, Sponsoren und der Bevölkerung für die fi nanzielle Unterstützung, sowie allen 
Kameradinnen und Kameraden und den Helferinnen für den großar� gen Einsatz und die geleistete Arbeit.

Feuerwehrball 2024

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
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Feuerwehrjugend St. Katharein an der Laming
Ein Jahr voller Engagement und Erlebnisse

Die Feuerwehrjugend St. Katharein an der Laming 
blickt auf ein ereignisreiches Jahr zurück, das 
geprägt war von Engagement, Teamarbeit und 
spannenden Erlebnissen. Mit insgesamt zehn 
ak� ven Mitgliedern zeigte die Jugendgruppe 
nicht nur Präsenz bei den wöchentlichen 
Montagsübungen, sondern gestaltete auch eigene, 
speziell auf ihre Bedürfnisse zugeschni� ene 
Übungen.

Im Sommer stand ein abwechslungsreiches Ferienprogramm auf dem Plan, das den jungen Feuerwehrleuten 
nicht nur Gelegenheit zum gemeinsamen Training bot, sondern auch für Spaß und Unterhaltung sorgte. 
Dabei waren Ak� vitäten wie Minigolf spielen und eine aufschlussreiche Besich� gung der Feuerwehr Bruck 
an der Mur Highlights des Programms. Eine Übung zur Entstehungsbrandbekämpfung mit der Feuerwehr 
Kapfenberg-Diemlach ermöglichte den Jugendlichen zudem wertvolle Einblicke in praxisnahe Situa� onen.
Ein weiteres Highlight war der Tag der Einsatzkrä� e beim Kindersommerferienspaß, an dem die 
Feuerwehrjugend St. Katharein an der Laming ak� v teilnahm und ihr Können unter Beweis stellte. Dabei 
standen nicht nur das Feuerwehrhandwerk im Vordergrund, sondern auch das Miteinander und der Austausch 
mit anderen Einsatzkrä� en.
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Mit dem Herbst begann die Vorbereitung auf 
den Wissenstest, bei dem alle Mitglieder der 
Feuerwehrjugend diesen mit Bravour bestanden. Die 
intensiven Übungen zahlten sich aus und zeigten das 
Engagement und die Bereitscha�  der Jugendlichen, 
sich ak� v mit den Themen der Feuerwehr 
auseinanderzusetzen und ihr Wissen zu ver� efen.
Als krönender Abschluss des ereignisreichen Jahres 
verbrachte die Feuerwehrjugend einen gemütlichen 
Nachmi� ag im Kino, bei dem leckeres Popcorn und 

Nachos genossen wurden. Diese Gelegenheit bot Raum für Entspannung und gemeinsame Erlebnisse, die 
das Zusammengehörigkeitsgefühl innerhalb der Gruppe weiter stärkten.
Die Feuerwehrjugend St. Katharein an der Laming hat im vergangenen Jahr nicht nur ihre Einsatzbereitscha�  
und ihr Feuerwehrwissen unter Beweis gestellt, sondern auch gezeigt, dass Teamwork, Zusammenhalt und 
Spaß an der Sache wesentliche Elemente ihrer Ak� vitäten sind. Mit Vorfreude und Mo� va� on blickt die 
Jugendgruppe auf kommende Herausforderungen und weitere spannende Erlebnisse im Dienste unserer 
Gemeinscha� .

Wenn auch du mindestens 10 Jahre alt bist und Interesse daran hast, Teil der Feuerwehr zu sein, 
Feuerwehrwissen zu erlangen und dabei unvergessliche Erlebnisse zu teilen, dann schließe dich der 
Feuerwehrjugend St. Katharein an der Laming an und sei ein Teil unserer spannenden Abenteuer! Wir 
freuen uns auf dich!

LM d.F. Denise Pecnik, LM d.F. Patrick Pecnik

IHR SACHVERSTÄNDIGEN - BÜRO

8600 Bruck an der Mur ▪ Mittergasse 28 ▪ www.vestasv.at

Baugutachter GmbH
E S T A



Impressum: Herausgeber: FF St. Katharein, Layout: LM Daniel Stog, Fotos: FF St.Katharein

Termine
04. Mai 2024  Florianimesse, 17.00 Uhr Pfarrkirche

18. Jänner 2025   78.Feuerwehrball mit den Innkreis Buam

Allen Freunden, Gönnern und unterstützenden Mitgliedern möchten wir 
für die Spendenfreudigkeit danken. Ein besonderer Dank gilt auch den 

Sponsoren für die Finanzierung unseres Florianibla� es.

Hast Du Interesse oder möchtest Du mehr Informa� onen, dann melde dich bei 
Klaus Sommerauer Tel. Nr. 0664 1444631 

Oder komm zu einem unserer Schnupper- und Informa� onstage am 06. oder 13. Mai um 
18 Uhr zur Feuerwehr. Natürlich kannst du uns auch einfach so bei einer unserer Montagsübungen besuchen.

Hast Du Interesse oder möchtest Du mehr Informa� onen, dann melde dich bei 
Klaus Sommerauer Tel. Nr. 0664 1444631 

Oder komm zu einem unserer Schnupper- und Informa� onstage am 06. oder 13. Mai
18 Uhr zur Feuerwehr. Natürlich kannst du uns auch einfach so bei einer unserer Montagsübungen besuchen.


